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Dom Krieg ,
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

M .T .B . (Stoßes Hauptquartier , 27. April , vorm .
Amtlich .

Südöstlich von Y p « r n nahmen wir die englischen
Stellungen unter kräftiges Feuer , dessen gute Wirkung
durch Patrouillen festgestellt wurde . Südlich von St . Eloi
wurde ein stärkerer feindlicher Handgranatenangriff
durch Feuer zum Scheitern gebracht .

Zm Abschnitt von Gioenchy « en » Eohelle - Neu «
oille - St . Baast sprengten wir mit Erfolg mehrere
Minen , entrissen in anschlichenden Handgranatenkämpfen
bei Gioe » chy dem Gegner ein Stück seines Gra -
bens und wiese» Gegenangriffe ab .

Englische Vorstöge nördlich der Somme blieben
ergebnislos .

Zm Maas - Gebiet ist es neben heftige « Artillerie -
kämpfen , nur links des Flusses zu Znfanterietötigkeit gekom¬
men ; mit Handgranaten vorgehende französische Ab «
teilungen wurden zurückgeschlagen .

Deutsche Patrouillenunternehmunge » an
mehreren Stelle » der Front , so in Gegend nordöstlich vo»
Armentivres und zwischen Bailly und Erao » » e
waren erfolgreich .

Im Luftkampf wurde je ein feindliches
Fl ugzeug bei F o u chez und südlich von Tahure , durch
Abwehrgeschütze ei » drittes südlich von Parroy abge «
schössen. Die Bahnlinie im Rodlette - Tal . südlich von
Suippes , wurde durch ein deutsche « Flugzeug -
geschwader ausgiebig mit Bomben belegt .

*» ♦
Heute nacht kam ein Luftschiffangriff gegen die

Hafen - und Bahnanlagen vo » Margate an der
englischen Ostküste zur Ausführung .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .

3B2 .S . Paris , 27. April , (Nicht amtlich) . Amtlicher Bericht
von gestern nachmittag . Nördlich der Aisne mochten wir gestern im
Lause eines Angriffes , der uns gestattete, den kleinen Wald südlich
des Waldes von Buttes zu erobern , 72 Gefangene, darunter einen
Offizier und sieben Unteroffiziere . Mehrere feindliche Aufklärungs¬
abteilungen , die versuchten , während der Nacht unsere Gräben zu er-
reichen , wurden in den Abschnitten von Paisfy und Cr « ««ne durch
unser Feuer zerstreut. Westlich der Maas heftige Beschießung
unserer Stellungen im Lvalde von N »»c » « rt und unserer ersten Linie
nördlich der Höhe 304 . Oestlich der Maas mittelmäßige Artil¬
lerietätigkeit . In der W o 5 » r c richtet« der Feind mit großkalibrigen
Geschützen eine Beschießung auf Haudiomont und Nonoaux . Unsere
Artillerie erwiderte kräftig . Es fand keine Jnfanterieaktion im Laus«
der Nacht statt .

In Lothringen oersuchte der Feind einen Handstreich gegen « inen
unserer kleinen Posten nördlich von Cmbermenil , wurde aber mit
V - rlusten zurückgeschlagen . In den Bogesen fanden vereinzelte Auf-
klärungsunternehmungen des Feindes in der Gegend südlich von
Celles iur Plain statt . Wie die von uns gemachten Gefangenen selbst
zugeben, kostete dem Feind der gestern von ihm unternommene
fruchtlose Angriff gegen unsere Stellungen von La Chapelotte be-
trächtliche Verluste,

Flugdienst : Heute srüh um !! Uhr griff eines unserer Großkampf-
flugieuge einen Zeppelin in 400g Meter Höhe vor Zeebrllgge an und
schoß auf ihn 10 Brandgranaten . Der Zeppelin schien ( !) getroffen
zu sein . Zur selben Stunde vor Ostend« schoß ein anderes unserer
Großkampfflugzeuge mehrere Geschosse auf ein deutsches Torpedoboot
ab , das getroffen wurde . Einer unserer Flieger schoß nach einem Luft-
kämpf einen Folter herunter , der innerhalb unserer Linien in der
Nähe von Leuxville nördlich Lunevitte abstürzte. Der feindliche
Flieder wurde verwundet gefangen genommen.

Abends 11 Uhr : Nördlich der Aisne beiderseitige Beschießung der
Artillerie in der Gegend des Bois de Butte . Die Gesamtsumme
der von uns im Laufe des gestrigen Tages eingebrachten Gefangenen
belauft sich auf 150 Mann , darunter vier Offiziere. Außerdem er -
beuteten wir zwei Maschinengewehre und einen Bombenwerfer . In
der Champagne vereinigte unsere Artillerie ihr Feuer auf feindliche
Ärtillcrieparks im Tale von L« Dormoise. In den Argonncn ent-
wickelten unsere Batterien eine umfangreiche Tätigkeit gegen deutsche
Werke auf der Höhe 283, bei Vanqois und im Gehölz von Cheppy.
Westlich der M « « « heftiges Geschützfeuer in den Gegenden von
Aooconrt , der Höhe 304, Esnes und Montzeville. Im Abschnitt
„Toter Mann " kam es einigemal « auf beiden Seiten zu Trommel -
fever. Ocstlich der Maas und in der Woevr« die übliche Tätig -
keit der Artillerie . Ein weittragendes deutsches Geschütz feuerte
heute morgen in der Richtung aus Varangeville und Luneville . In
Lothringen wurde « in deutscher Angriff , der gegen unsere Stellungen
nördlich Senones vorzubrechen versuchte , durch unser Sperrfeuer ange»
halten . Mehrere Gefangene, darunter ein Offizier, blieben in unserer
Hand , Nach neuen Nachrichten muß man die von den Deutschen bei
dem gestern aus unseren Borsprung bei Chapelotte gerichteten Angriffe
erlittenen Verluste auf ungefähr tausend Mann einschätzen,

Lustkampj : Tin verirrte « Aviatikflugzeug landete heute nacht in
der Gegend von Posieres an der Oise iu unseren Linien , Die beiden
<sliegervffizi« ie wurden gefangen genommen. Ein feindliches Flug -
Ä* ug stürzte unter dem Feuer unserer Ballonabwehrgeschütze brennend
beim BagateNe -Pavillon (nördlich von Four de Paris ) ab. Das

gestern bei Bauqois in den feindlichen Linien abgestürzte und von
unserer Artillerie zerstörte deutsche Flugzeug war von dem Leutnant
Naparr « abgeschossen worden , der damit sein neuntes Flugzeug zum
Absturz gebracht hat . In der Nacht vom 26 . April waren unsere
Flugzeuge besonders tätig .

In der Gegend von LZerdun wurden 14 Bomben auf Artillerie -
parls und Biwaks in der Gegend von Etain abgeworfen , vier auf
Biwaks bei Damvillers , sechs auf den Bahnhof von Bri «»lles, 15 auf
den Bahnhof Conflans , sechs auf den Bahnhof von Pierrspont , sechs
auf die Eisenwerke von Ioeuf und Homöcourt, sechs auf den Bahnhof
von Meziöres , zwei auf Siethel. In der gleichen Nacht haben unsere
Flugzeuge zahlreich « Beschießungen in der Gegend von Roy« ausge«
führt . 18 Bomben wurden auf ein Munitionsdepot südlich von Bil -
lero Carbon cl abgeworfen , wo starke Explosionen festgestellt wurden .
Zwei Bomben wurden auf Pont Biachea und 38 Bomben auf die
Depots von Creinerq und Crurq nördlich von Roy« abgeworfen .

In der Nacht vom 26 . hat ein deutsch«» Lenkluftschiff etwa 12
Bomben in der Gegend von Etaples , Beutin und Paris -Plage abge-
warfen . Zwei englisch« Soldaten wurden leicht verletzt. Der Sach-
schaden ist unbedeutend.

Die Russen von Marseille .

MTB . Marseille . 27 . April . (Agence Havas .) Die russi¬
schen Truppe » sind gestern abend nach dem Lager Mailly ab -

gegangen . _ _ _ __

Die Luftangriffe auf England .
Zum Luftangriff am Osterdieirstag .

MTB . London , 28 , April . Das Kriegsamt gibt folgenden
weiteren Bericht über die Bsjchiehung von Lowestoft und yar »
mouth : Die Beschießung von Lovestoft und Varmouth begann
gestern früh 4 .10 Uhr und dauerte über eine halbe Stunde .
Trotz des heftigsten Geschützfeuers von feiten der feindlichen
Schiffe war der Schaden verhältnismäßig leicht . Ein
Genesungsheim , ein Schwimmbad und 40 Wohnhäuser wurden
leicht beschädigt . 2 Männer , eine Frau und 1 Kind wurden
getötet . 3 Personen schwer und 9 leicht verletzt . Das Feuer in
Parmouth wurde zu, derselben Zeit eröffnet . Dort wurde ein
großes Gebäude durch eiiren Brand ernstlich und andere durch
Schüsse leicht beschädigt .

Zu den jüngsten Zeppelinangriffe « auf
England .

WTB . London , 27. April . (Nicht amtlich .) Meldung des
Reuterschen Bureaus . Das Pressebureau meldet über den
Zeppeli »«ngriff von gestern nacht : Die Mündung der Themse
wurde von den Angreifern heimgesucht . Hundert Bombe » wur¬
den abgeworfen . Kein einziger Verlust an Menschenleben wird
gemeldet . In Verbindung mit den Angriffen auf die östlichen
Grafschaften in derNacht vorher hat man ungefähr hundert
Bomben gefunden . Es gab nur einen Toten . Reuter meldet
weiter : Am bemerkenswertesten bei dem Zeppelinangriff in
de, letzten Nacht ist es , daß kein Schaden ( ? ) angerichtet wurde .
Die Berichte aus allen Teilen der Bezirke , die heimgesucht
wurden , stimmen i» diesem Punkte überein .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 27. April » vorm .

Amtlich .
Die Lage ist unverä »dert .
Eines unserer Luftschiffe warf auf die Werke , sowie die

Hafen - und Bahnanlagen von Dünamllnde Bomben ab .
Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg.
W .T .B . Großes H « ?,ptquartier , 27. April , vorm .

Amtlich .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Die Seeigniffe in Griechenland .
Ei » Attentatsversuch in Athen ?

WTB . Athen , 27 . April . (Nicht amtlich .) Meldung des
Reuterschen Bureaus : In dem Hofe der bulgarischen Gesandt »
schaft ist eine Bomte explodiert , ohne ernsten Schaden an -
zurichten .

Dee Vorgänge in und um Saloniki .
Der Serbentranoport « ach Saloniki .

« TB . Rthe », 27 . April . (Nicht amtlich .) Nach einer M «l-
düng des „Secolo " von hier hat der serbische Grsandte den
Ministerpräsidenten Skuludis auf die Notwendigkeit hingewie -
sen . die aus Korfu befindlichen serbische» Truppen aus düm
Landtreg nach Saloniki zu bringen . Er bot die notwendigen
sanitären Garantie » an . Der französisch« Gesandte und der
englische Gesandte unterstützten diesen Schritt und überreichten
eine Note der Verbandsmächte . Bezüglich der Truppentrans¬

porte versicherten sie, daß außer für die Zeit der Durchfahrt
kein « Gebietsbesetzung erfolgen werde .

Wahrscheinliche Teilnahme russischer
Truppen an der Salonikiaktion .

T .U . Zürich , 26 . April . Wie die „Information " berichtet ,
ist die Teilnahme russischer Truppen an dem Unternehmen der
Westmächts bei Saloniki wahrscheinlich , ganz gleich, ob ein
Abkommen mit Rumänien über den Durchmarsch zustande
kommt oder nicht . („Köln . Ztg .")

Die Türkei im Rrieg .
Die deutschen Reichstagsabgeordneten

in Konstantinopel .
W .T .B . Konstantinopel , 27 . April . Der deutsche Bot «

schafter gab am ?1! ittwoch ein Frühstück zu Ehren der angekom »
menen Reichstagsabgeordneten . an dem auch der Präsident der
türkischen Kammer , Hadschi Adil Bey . der Vizepräsident Hussein
Dschahid . die Abgeordneten für Bagdad , Smyrna und Konstan »
tinopel , sowie von deutscher Seite u. a . der Erste Dragoman .
Dr . Weber , teilnahmen . Am Abend gab der Minister des In -
nern , Talast Bey , ein Essen in engerem Kreise .

Ägypten und der Suez -Nanal .
Englischer Bericht .

WTB . London, 27. April . Die Las« Katia ist jetzt fiel vom
Feind« , mit Ausnahm « der am Vir El Abd stehenden Kräfte . Die
Türken haben ihren Vorstoß gegen Dueidar mit außerordentlich gro-
hen Verlusten bezahlt . Feindlich« Flugzeuge belegten Port Said am
25 . April mit Bombeir, ohne Schaden anzurichten . Englische FluG-
zeuge griffen Bir El Poyud sehr erfolgreich an und belegten de««
Feind aus 400 Fuß Höh« mit Bomben und Maschinengewehrfeuer.

Die Uämpfe in Mesopotamien .
o. London , 27. April. Laut „Basler Nachrichten" ist

nach der »Daily News - die Kapitulation von Kut - el »
Amar « stündlich zu erwarten . Die eingeschlossenen
Trnppen sollen nur noch 8000 Mann betra «
gen . (Gen . G . K . ) '

Der Rrieg mit Italien .
Der österreichisch - ungarische Bericht .

WTB . Wien . 27 . April . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart :

An der küstenländische » Front war der Artilleriekampf
gestern und heute nacht stellenweise sehr lebhaft . Abends setzte
gegen unsere wiedergewonnenen Gräben östlich von Selz Trom ,
melfeuer ein . Ein darauf folgender feindlicher Angriff wurde
abgeschlagen . Der Monte St . Michele stand nachmittags unter
heftigem Feuer aller Kaliber . Am Tolmeiner Brückenkopf und
nördlich davon wirkte unsere Artillerie kräftig gegen die
italienische Stellung . Bei Flitsch verjagten unsere Truppen
den Feind aus einem Stützpunkt im Rombon -Gebiet und
nahmen einen Teil der aus Alpi » i bestehenden Besatzung ge-
fangen . An der Tiroler Front ist die Lage unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarfchalleutnant .

Ereignisse zur See .
Di « Erhöhung , der dänischen Schiffs -

triegs ^ierficherung .
TU . Kopenhagen, 26. April . Die hier in Kraft getreten« Erhöhung

der Prämien für die Kriegsversicherung dänischer Schiffe betrifft in
besonderem Maße diejenigen, die Schottland und die Häfen an der ost-
englischen Küste anlaufen . („Köln. Ztg .")

Amerika und Deutschland.
Amerikanische Politiker gegen den Krieg .

— Rcwyork , 26 . April . Der Abgeordnete Mann , der
Führer der Opposition im Repräsentantenhaus ? , der wegen
seiner Bemerkungen gegen Wilson scharf angegriffen wurde ,
hielt eine neue Rede gegen den Krieg , in der er sich gegen den
Abbruch der diplomatischen Beziehungen mit Deutschland er -
klärte . Das ganze Haus applandierte .

Senator Townsend , der sich bei Senator Gores Resolution
über den Tauchboottrieg der Abstimmung enthalten hatte , er-
klärt jetzt in einem Interview , er sei unter den gegenwärtigen
Umständen gegen einen Krieg . Diese Sinnesänderung ist offen -
bar auf die in Michigan , dem Heimatstaat Gores , zu Gunsten
Henry Fords ausgefallene Abstimmung für die Präsidentschafts --
Kandidatur zurückzuführen . (Frkft . Ztg .)

ZvrSckSeorderong eines amerikanische »
Kreuzers .

T .U . Genf , 28 . April . Hiesige Blätter meldet aus Linia
(Peru ) : Der amerikanische Kmizer »Tenessee"

, der mit dem
amerikanischen Marinesekxetär Maoadon ( ?) an Bord am
Sonntag in Eallao angekommen ist, wurde plötzlich zurückbe»
ordert . (Voss . Ztg .)
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sondere Aufgabe der Schule ist es, auf die volkswirtschaftlichen «iJr
gesundheitlichen Vorteile der Neuerung hinzuweisen, um auch ihrer -
seits die Einführung zu erleichtern. Die Gründe , di« zu der Mah »
nähme geführt haben , verbieten , dah dieselbe durch Verlegung der
Dienst- und Schulstunden aufgehoben oder abgeschwächt wird . Da
Unterricht hat daher zu der üblichen Uhrzeit zu beginnen.

© ► Die Ukraine, Deutschlands Brücke zum Morgenland . Im gro¬
ßen Saale des Museums hielt am Mittwoch abend Herr Dr . Falk-
Schupp aus München, ein gründlicher Kenner der gesamten völkischen
Verhältnisse im östlichen Europa , vor einem zahlreichen Publi -
kum einen hochinteressanten Vortrag über vorgenanntes Thema. Wie
der Redner in seiner Einleitung ausführte , gehören die Ukrainer zu
den slawischen Völkern , die sich wohl als die ersten als „Rufst" bezeich-
neten, in ihrem ganzen Denken und Fühlen aber niemals etwa» mit
den Moskowitern , den heutigen Russen , etwas gemein hatten . Das
geht schon daraus hervor , daß die Ukrainer es verstanden haben , die
uralten Ansprüche ihrer Kultur trotz aller Bedrängnisse durch die
Moskowiter , von denen sie unterjocht wurden , aufrecht zu erhalten .
850 00» Quadratkilometer umsaht -das ethnographische Gebiet der
Ukrainer , das sich vom Pruthfluß , Karpathengebirge und San -
Wieprz- und Narew -Flüssen im Westen bis zum Donetzfluh, unteren
Don und westlichen Kaukasusketten im Osten, vom Prypetjfluh und
oberen Dosnafluh im Norden bis zum Schwarzen und Asowschen
Meer im Süden erstreckt. Drei gewalti -ge Ströme und 8 ander« Flüsse
durchziehen das Gebiet der Ukrainer , das von etwa SS Millionen
Menschen bewohnt ist und das zu den fruchtbarsten Ländern der Welt
gezählt werden darf . Ungeheure Schätze birgt dieses Land . Es ist
die russische Kornkammer , denn 60 Prozent der gesamten russischen
Weizen-Erzeugung stammt aus der Ukraine ; 80 Prozent der gesamten
russischen Zuckerernte liefert die Ukraine ebenfalls . Auf dem reichen
Wiesenland haben die Ukrainer einen Viehbestand von 30 Millionen
Stück Großvieh. Auch an edlen Nutzpflanzen, wie Hanf , Tabak , Baum -
wolle ist das Land reich und als Obstgebiet soll es geradezu unerreicht
sein . Ebenso bedeutend stnd seine Erdschätze , Eisenerze, Kohlen ,
Quecksilber , Mangan , Petroleum , Raphtha , Schiefer, Gips , Kreide
usw . sind in gewaltigen Massen vorhanden . Lange Zeit war di«
Ukraine ein selbständiger Staat , bis es den Moskowitern und Polen
gelang , das ukrainische Territorium zu unterjochen und zu teilen .
Der letzte, der es versucht hatte , die Ukrainer aus der russischen
Schlinge zu befreien, war der Hetman Iwan Mosepa, der aber im
Jahre 1708 geschlagen wurde . UnterKatharina II . wurde dann di«
Autonomie der Ukrainer gänzlich aufgehoben und das Land dem
russischen Staat einverleibt . Trotz der gewaltsamen Russifizierung
wurzelte der Gedanke des selbständigen ukrainischen Staates fest im
Volke . In vollem Bewuhtfein ihrer historischen Mission, ihre alt «
Kultur vor dem asiatischen Barbarismus der Moskowiter zu schütze»,
ist die Ukraine di« ganze Zeit ein ausgesprochener Feind Ruhland »
gewesen , indem sie in . ihren befreienden Bestrebungen stet» die Hilf«
des Westens, insbesondere der Deutschen , aufsuchte . Es war daher
ganz natürlich , dah mit dem Ausbruch des Weltkrieges die Ukrainer
wieder auf den Plan traten mit der Forderung der Unabhängigkeit
der Ukrainer . Welch großes Interesse Deutschland an der Verwirk-
ltdjung dieser Forderung hat , das zeigte der Redner in klarer verstand-
licher Weise. Ein selbständiger Staat der Ukrainer wäre nicht nur
ein mächtiges Bollwerk gegen Ruhland , sondern vor allem auch der
direkte Landweg von Berlin nach Bagdad und dem Wunderla ^ »
Indien . Es fei daher unsere Pflicht , diese Bestrebungen der Aufrich-
tung eines selbständigen ukrainischen Staates mit allen Kräften zu
fördern . Durch hübsche von Herrn Dollctsiheck vorgeführte Lichtbilder
lieferte der Redner , der starken Beifall erntete , weitere BeweNe für
die Behauptung , dah die Ukrainer zu den Kulturvölkern de» Osten »
gehören, die in Verbindung mit Deutschland berufen sind zu hohe«
Aufgaben der . Kultur !

# Mutter und Säugling . Von vielen Seiten laufen bei d«r
Ausstellungs -Leitung Anfragen ein , ob eine Verlängerung der Au»
stellung über den 30 . April hinaus möglich ist. Demgegenüber teilt
di« Ausstellung mit , daß der Schluh der Ausstellung unwiderruflich
am Sonntag , den 30 . April erfolgen muh. da die Ausstellung bereit «
am 10 . Mai in Marnheim in der Kunsthalle wieder eröffnet werde»
soll . Eine Verlängerung in Karlsruhe ist also, so gern ma» den
vielen Wünschen nachkommen würde , unmöglich.

Holland und der Urieg.
o . Amsterdam . 26 . April . Der hiesige Korrespondent der

„Neuen Zürcher Zeitung " schreibt, man könne das Schicksal , das
Holland heute bereitet wird , kurz dahin zusammenfassen, daß
es wirtschaftlich von der Entente ebenso vergewaltigt wird ,
wie Griechenland in militärischer Hinsicht. Man hat das Ge-
fühl , daß die BlockadeverschLrfung durch England nur noch in
der Forderung nach der vollständigen Absperrung der hollän -
dischen Grenze gegen Deutschland bestehen kann und macht sich
darauf gefaßt , eine englisch« Note in diesem Sinne über kurz
oder lang zu erhalten . Ob auch Holland diesem Macht .>ebot
Folge leisten wird , ist zu bezweifeln und man ist gespannt ,
welche Machtmittel England anwenden wird , um Holland
seinem Willen gefügig zu machen. (Gen . E . K.)

Frankreich und der Rrieg.
Die Reise de » französischen Parlamentarier

nach England .
as Berlin , 26 . April. Nach dem „Tri de Paris " vom 1k . erklärte

Clömenceau , d«r di« Führung übernehmen sollte , plötzlich , er hielte ein«
derartige Kundgebung im gegenwärtigen Augenblick nicht für ange-
bracht : man sollte lieber warten , bis das englische Heer die erhofften
Siege errungen hätte . Unter den Mitgliedern der Abordnung ent-
stand große Aufregung; m«hrer« erklärten, man könne ohne den Prä -
fidenten glicht fahren. All« Versuche , ClKmenceau umzustimmen , blie-
ben fruchtlos.

Franklin -Bouillon machte geltend, es sei unmöglich, die Reise auf-
zuschieben . Sie würden erwartet , und alles sei zum Empfang vorbe-
rettet . Er drang mit seiner Ansicht durch , und fv wurde Pichon mit
der Ehre betraut , die Abordnung anstelle seines alten Chefredakteurs
von der „Justice " zu führen . Wer hätt « gedacht , dah Clemenceau,
der die Engländer seit Hastings erwartete , sich so wenig gedrängt
fühlte , ihren Besuch zu erwidern ? (Köln . Ztg .)

England und der Rrieg.
Die irische Frag «.

WTB . London , 27. April . Das Pressebureau meldet : Die
Antwort des Premierministers Asquith in der Geheimsitzung
des Unterhauses am Mittwoch auf eine Anfrage Carson zeigte ,
daß die Vorschlag« der Regierung über die Erweiterung der
militärischen Dienstpflicht in Irland nicht z«r Anwendung
kommen sollen.
Sir Casement von den England « » « gefangen .

© . Zürich, 27. April . Wie die „Neue Zürcher Zeitung " aus
Mailand erfährt , wird gegen Sir Roger Easement , der an
Bord eines unter neutraler Flagge fahrenden Schiffes von den
Englandern gefangen genommen wurde , ein gerichtliches Ver -
fahren eröffnet werden , das zweifellos auf Hochverrat lauten
dürste und mit der Verurteilung zum Tode durch den Strang
abschließen wird . (Gegen Easement war das vielerörterte
Findlay -Ereysche Mordattentat geplant . Der verbannte irische
Führer wollte wohl nach Irland , um den Aufstand zu
schüren . D . Red .)

Sadifche Chronik.
r . Ettlingen, 27. April . Ein traurig kleiner Leichenzug war

gestern abend nach dem hiesigen Friedhof zu sehen . Unter den früh-
lingkündenden Blütenbäumen kamen zwei Kinder als einziges Leichen -
geleite ihrer Mutter , die plötzlich durch einen Unfall in einer hie-
figen Fabrik aus dem Leben scheiden mußte . Das älteste etwa 12
Jahre , das jüngre 9 , waren auf diesem für sie besonders trostlosen
Gang weder von einem Pfarrer , noch einem Waisenrat oder irgend
sonst wem begleitet ! Ihr Vater war letztes Jahr im Krieg gefallen !
Fünf Kinder find die trost- und annahmebedürftigen Zurückgeblie¬
benen !

--- Mannheim. 27. April. Gestern nachmittag 4Vi Uhr erlitt eine
etwa 68 Jahre alte Vereinsdienersehefrau von hier auf einer Bank
in den Anlagen einen Gehirnschlag, was ihren sofortige« Tod zur
Folge hatte . — Infolge Lebensüberdruß versuchte gestern Rächt,
etwa um 10 Uhr . eine 21 Jahr « alte Kellneri » von hier an der
Stephanienpromenade sich in selbstmörderischer Absicht in den Rh«in
zu stürze». Das Vorhaben wurde von Vorübergehenden bemerkt und
verhindert . Die Lebensmüde wurde auf di« Polizeiwache und von
da in die elterliche Wohnung verbracht.

: : Rastatt , 26 . April . In der gestern in der .Linde " hier abge-
haltenen Versammlung de« Wirtevereins für Rastatt und Umgebung
wurden über die Einführung der Fleischkarte» den Mitglie -
dern die nötigen Verhaltungsregeln erteilt . Zum Schluß wurde den
Erschienenen ein« vom Vorstand de» Wirtevereins ausgearbeitete
tabellarische Aufstellung über die den Gästen zu gewährenden Ge -
wichtsmengen des Fleisches und der Würste , den Preis usw . bekannt-

gegeben , welche einstimmige Annahme fand . Diese Tabelle wird in
Druck gegeben und jedem Witte «in Exemplar zum Aufhängen in
seiner Wirtschast zugestellt werden, woraus die Gäste alles Nähere
ersehen können.

© Freiburg , 27. April . Für die ForstSulter des badischen Mittel -
rheingebletes fand letzter Tage im hiesigen städtischen Sternenwald
eine praktische Vorführung über die Harzgewinnung in Baden statt , wie
sie kürzlich schon im Eroßh. Wildpark bei Karlsruhe vorgenommen
worden war . An der Kiefer ist in Baden noch niemals Harz gewonnen
worden . Da aber infolg« des Krieges die Harzzufuhr unterbunden
ist , so hatte , wie in Ergänzung früherer Mitteilungen über die Harz-
gewinnung in Baden mitgeteilt sei, der Kriegsausschuh für Fette und
Oele zu einer umfassenden Organisation der Harzgewinnung in Deutsch-
land und in den okkupierten Waldgebieten Polens gegriffen. In allen
Bundesstaaten werden derzeit die Vorbereitungen zum AnHarzen der
Kiefer ( Perle ) getroffen. Die Vorbereitung für die Harzgewinnung
besteht in der streifenweisen Ensernung der rauhen Borke und in der
Anlage von Vertiefungen am Fuß der Stämme zur Aufnahme des ab-
fliehenden Harzes. Der Harzfluh dauett bei entsprechender Behandlung
der Bäume bis zum Spätjahr . -

cp Seefelden bei Müllheim . 27 . April . Der Polizeidiener
und Landwirt Ernst Vollmer stürzte von der Heutenne ad und
erlag den erlittenen schweren Verletzungen .

». Schöna« i . W ., 26. April. Ihre Kgl. Hoheit die Großherzogin
Luise hat der kleinen evangelischen Diasporagemeinde Schönau vor
einigen Tagen eine neue prachtvolle Altardecke mit hübscher Stickerei
gestiftet, die von einem sehr herzlich gehaltenen Handschreiben be-
gleitet war . Das Handschreiben wurde nach dem Gottesdienst ver-
lesen und gibt sprechendes Zeugnis von der Herzensgüte der hohen
Frau . — Herr Vikar Karl Heller in Säckingen wurde zu vorüber¬
gehenden Versehung der evang . Pfarrei Todtnau - Schönau bestimmt.

# Dom Bodensee, 27. April . Am Sonntag zwischen 11 und 12
Uhr wu > die Bahnstation Lindau telephonisch verständigt , daß im
See in Höhe Laiblachmündung ein brennendes Boot treibe , welches
Leuchtkugeln als Reitungssignale gab . Unbegreiflich ist es laut
„Lindauer Tagblatt "

, daß dieser Vorfall vom nahen Bregenz aus
nicht beobachtet worden fern soll , denn Hilfe kam von dort nicht, aber
von Lindau . Nach kurzer Verständigung d«r Kontrollboots -Mann -
schaffen fuhren vom Lindauer Hafen aus zwei Boote zur Rettung au»
nud es war auch höchst« Zeit , um noch etwas zu retten . Zwei Mann
hielten sich noch an dem brennenden Boote , während zwei andere
durch Schwimmen Rettung suchten . Einer von den beiden letzteren
ist in der Mehrerau ins Krankenhaus verbracht worden, während
der andere , der als sehr herzkrank bekannt war . wahrscheinlich den
Tod in den Welle» fand.

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
# Karlsruhe , 27 . April . Den Tod fürs Vaterland starben : Unter -

off. Kurt Reichert von Mannheim , Wilhelm Umminger von Ober-
lauda .Gren . Kontrolleur Gottlieb Hohl von Pforzheim , Vizefeldw.
d. R . Lehrer L. Gieringer von Lautenbach. Lt . d . R . Willi Klär , Jnh .
des Eisernen Kreuzes, von Freiburg , Ersatzreserv. Adolf Hafner von
Haltingen , Ersatzreserv. Rudolf Herrmann von Triberg , Musk . Herm.
Rudolf Brugger von Titisee . Gest. Oskar Baldischwieler. Inhaber
des Eisernen Kreuzes, von Albert , Ersatzreserv. Hafner Wilhelm
Gemple, Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Radolfzell , Gest . Josef
Roth von Moos , Landwehrm . Thomas Fetfcher von Wollmatingen,
Sanitätsgefr . Maler Johannes Knaus von Konstanz.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27 . Apttl .

A Das Eiserne Kreuz erhielten : Unteroffizier d. Res . Max
Eluschke, Res .-Jnf .-Regt . K8 . Vizewachtmeister Otto Krespach, Karls -
ruh« , Gefreiter Otto Mayer von Grünwinkel, Artl .-Regt. 55, und Gust .
Lacroix aus Liedolsheim . — Willy Barquet aus Karlsruhe -Mühl-
burg, Res .-Jirf .-Regt . 202 . erhielt die Silb . bad . Verdienstmedaille. —
Dem Leutnant Karl Simon, Ritter des „Ei ?. Kreuzes" , Sohn des
Werkmeisters Daniel Simon in Kirlach , wurde für tapferes Verhal-
ten vor dem Feinde der bahr. Militär -Verdienstorden 4 . Klasse mit
Schwertern verliehen.

4- Todesfall. Im Alter von 54 Jahren starb hier gestern nach -
mittag unerwartet nach kurzer Krankheit Herr Fabrikant Alb. Schulze,
Mitbegründer und Teilhaber der Maschinenfabrik Oskar Sichtig u . To.
Karlsruhe . Den Verstorbenen zeichneten neben seinen hervorragen-
den geschäftlichen Eigenschaften , feiner unermüdlichen Schaffensfreudig-
keit und Pflichterfüllung, ein lauterer Charakter und biederer Sinn
aus , der dem stets liebenswürdigen und entgegenkommenden Manne
viele Freunde schuf. Er hatte eine gebefreudige Hand und half mit
edler Wohltätigkeit viele Not und Schmerzen lindern . Die Beamten-
und Arbeiterschaft feiner Firma betrauert in ihm einen treusorgen-
den Vorgesetzten und Ratgeber , alle die ihn näher kannten, einen
Mann , dessen Verlust ihnen besonders schmerzlich ist.

iW Schule und Sommerzeit . Das Grohh . Ministerium d«s Kul¬
tus und Unterrichts hat bezüglich der Vorverlegung der Stunden wäh-
rend der Sommermonate an die Schulbehörden und Lehrer einen
Erlah gerichtet, in dem es heiht : Die Uhrey an den Dienst- und
Schulgebäuden sind zur gegebenen Zeit entsprechend umzustellen. Be-

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 27 . April . Am Er . Hoftheater wird am Sonntag ,

den 7. Mai . Generalmusikdirektor Felix von Weingartner seine Oper
„Genefius" selbst dirigieren .

) :( Frciburg , 27. April . Geh . Hofrat Prof . Dr . » schaff ist vom
Gr Unterrichtsministerium beurlaubt worden, zur Uebernahm« der
Oberleitung über die militärischen Prosekturen der Armee. Wie wir
früher schon berichteten , hat Professor Aschoff «in« alle Gebiet« d«r
Kttegspathologie umfassende Sammlung anatomischer Präparat « a»
der Kaiser -Wilhelm-Akademie einzurichten.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie ». Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 28. April : m«ist h«iter , trocken,

warm .

Kriegs-Allerlei .
X Dubliner Schätz«. Der wertvollste Schatz des jetzt so blutig

bewegten Dublin dürfte ohne Zweiffl die große Sammlung alt
irischer Handschriften sein , die sich in der dortigen Universität , dem
Trimitq College, befinden. Einige Stücke sind nur hier erhalten ge-
blieben , so z. B . das „Book of Keils "

, das „Book of Durraw " und das
.Sook of Armagh ". Si « sind sorgfältig eingeschlossen und nur mit
besonderer Erlaubnis zu besichtigen . Di« Dubliner Universität ?-
bibliothÄ zählt über 250 000 Bände . In ihr ist auch eine altirische
Harfe aufbewahrt , di« angeblich dem Könige Brian Borumha gehörte,
der im Jahre 1014 im Kampfe gegen die Dänen fiel . Berühmt ist
übrigens auch die Schädelsammlung der Dubliner Universität . Auch
das Naturhistorische Museum »»eist einige Sehenswürdigkeit «« ersten
Ranges auf , so z. B . eine Evangeli «nhaMchrift , di« angeblich der
heilige Patrick gebraucht hat und «in Psalterbuch de, heiligen Co-
lumba . Dem heiligen Patrick wird auch eine viereckige eiserne Glocke
zugeschrieben , oie mit einem Handgriff versehen und kunstreich ge-
arbeitet ist. Ihrem Stil nach kann sie wohl bis in den Anfang des
12. Jahrhunderts zurückgehen. Berühmt ist ferner das Congkreuz mit
seinen goldenen und emaillierten Einlegearbeiten. E« wurde um 1120
«ach Ro»common hergestellt . Au» der gleichen Zeit stammt auch der
Ardagh Thal ein mächtiger vergoldeter Kelchbecher.

Der Anban von Oelfriichte«.
CT) Karlsruhe, 27 . April . Das Grohh . Ministerium des Kultus

und Unterrichts richtet an die Leiter und Lehrer sämtlicher Schulen
folgende« Erlaß bezüglich des Anbaue» von Oelfrüchten :

Nächst der Versorgung Deutschlands mit Brotgetreide und der
Bebauung «lle» verfügbaren Landes mit Getreide ist die Steigerung
der heimischen Oelgewinnung eine wichtige wirtschaftliche Ausgabe
d^r Gegenwart . Dazu vermag insbesondere der vermehrte Anbau
der Sonnenblume beizutragen . Zum Anbau dieser anspruchslosen
Pflanze eignen sich kleinere und größere Brachstellen, Baugrundstücke,
Ränder an Hecken und Zäunen . Ufer von Bächen usw . also Land , das
für andere Zwecke zvrzeit kaum oder überhaupt nicht verwendbar ist .

Eine dankbare Aufgabe der Schule ist es , in Gegenden, in denen die
erforderlichen Voraussetzungen gegeben sind , die Schüler zwecks För -
derung unserer Oelwirtschaft zu planmäßigem ünd umfassendem Anbau
der Sonnenblume anzuleiten . Hierzu wäre erforderlich, alsbald geeig-
nete Stellen für die Aussaat ausfindig zu machen , zu ihrer Benutzung
nötigenfa " die Erlaubnis ihrer Besitzer nachzusuchen , die erforder-
lichen Sa ..en zu beschaffen, die Beteiligung der Schüler an der Aus -
saat , Pflege und Ernte zu leiten und den Ernteertrag an den Kriegs -
ausfchuß für pflanzliche und tierische Oele und Fette in Berlin zu ver-
kaufen. Auch jede andere Förderung des Anbaus von Sonnenblumen
ist erwünscht.

Die Eisenbahnstationen stnd verpflichtet, auch das von privater
Seite gesammelte Erträgnis an Sonnenblumensamen zum Preise
von 40 Pfg . für das Kilogramm entgegenzunehmen. Es wird von
ihnen zusammen mit dem bahneigenen Ernteertrag an den Kriegs -
ausschuh für pflanzliche und tierische Oele und Fette , der für die
weitere Verwertung sorgt, abgeliefert werden. Zur Unterbringung
der Ernte , bevor diese an die Eisenbahnstationen abgeliefert wird ,
empfiehlt es sich, einen geeigneten lustigen Raum zu wählen . Die
Eisenbahnstationen find angewiesen , die Kerne nur in reinem und
möglichst staubfreiem Zustand , ohne Verunreinigung mit Blüten oder
Blätterteilen und unvermischt mit anderen Samen anzunehmen.

Im Kugelregen von verdun.
kf . Berlin , 26. April . Ein amerikanischer Journalist , dem es vor

kurzem gelungen ist, nach V-rdun zu kommen, gibt eine anschaulich »
Beschreibung von der Beschießung der Stadt . Er schreibt :

Vierhundert bis achthundert Granaten platzen täglich in Verdun.
Ein Viertel der Stadt nach dem anderen wird von den deutschen Ge-
schössen heimgesucht . In den letzten sechs Wochen sind nicht weniger
als dreihigtausend Granaten gezählt worden. So ist es selbstoerständ -
lich, dah Verdun den Eindruck trostloser Verlassenheit macht , und sogar
die lachende Frühlingssonne versucht jetzt vergeblich , das Bild des
Elends zu vergolden. Kein menschliches Wesen weit und breit ! Nur
hin und wieder hastet ein Soldat , der eine wichtige Meldung Zu über-

bringen hat , durch die Straßen , vorbei an den fest verrammelt«n Fen-
stern und Türen . Durch den Menschentritt aufgescheucht, heult hier
und da ein oerängstigter Hund auf. Alle zwei Minuten aber wird
diese Stille unterbrochen durch das furchtbare Krachen einer explo -
dierenden Granate . Wolken von Staub und Gesteinttümmer werden
mit elementarer Wucht in die Lust geschleudert , als hätte soeben ein
Vulkan seinen Feuerrachen in wütendem Ausbruch entladen. Ost sind
die ganz grohen deutschen Geschosse an dem Zerstörungswerk in Ver-
dun tätig . Besonders die 38-<?in- Eeschosse üben eine unglaubliche Wirk-
ung aus . Fünf bis sechsstöckig « Gebäude sinken in sich zusammen zu
einem unsinnigen Haufen von Trümmern , und die häusig über hun-
dett Meter hoch auffliegenden Staubwolken Linden dem Feinde seinen
Erfolg an.

Unter diesen Umständen können die Verteidiger der Festung ihre
Mahlzeiten nur in bombensicheren Kellerräumen einnehmen Offi-
ziere und Mannschaften sitzen dort zusammen in endlos scheinenden
Tunnels , dreihig Meter unter der Erde und können so unbehelligt
vom Feind essen und trinken, was ihnen die Feldküche spendet . Für
Durchlüftung der unterirdischen Gänge ist gesovgt . Durch Schorn«
steine stehen die Schächte mit der Außenwelt in Verbindung , und dt»
Luft in diesem Unterschlupf ist besser als in manchem großstädtisch ««
Theater oder Gasthaus .

"

Rriegs-Humor.
Der leutselige General . Exzellenz fährt von der Stcllunz zurück ,

bemerkt unterwegs einen in gleicher Richtung marschierenden Landwehr-
mann, läßt halten und lädt ihn ein , neben ihm Platz zu nehmen , nach-
dem «r gehört, dah er in das nahe Städtchen müsse. „Run , was tun
Sie in Gruzki ?" ftagt nach längerer Zeit der leutselige General . ^Jch
geh« zur Entlausung . Exzellenz"

Aus der Silier Kriegszeitung :
,.Du, Sanitätsgesteiter , Du bist doch s

'on halber Doktor, sag '
mal kann man an Farbenizlindheit sterben?"

„Unsinn, daran sttrbt sich
's nicht ."

.Fla , ich sage Dir , ich Hab ' da mal von einem Mann gehört, der
hat statt Rotspon Grünspahn zu sich genommen — und hin war «r,"
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u ^ en Vorzeigung deS neuen MarkenvuchS. 3970

Rationaler Frauendienst .
Freitag , de« 28 . April , abends 8 x/t Uhr,

im MuseumSs « al
»u Gunst «« der deutsche » Gesäugen «» in Nuhland

Vortrag von g?. Paul Rohrbach
„Das baltische Gebiet :
Land , Leute und Geschichte ."

Eintritt frei . Vorbehaltene Plätze zu 8 Mk . und I Ms . in
den Bielefeldschen und Kundtscheu Buchhandlungen
und an der Abendkasse . 4708.2.2

r Abendkurs .
Stenographie !

Anfang Rai beginnen wir

Anfängerkurs ÄdiKESS
w Stenographie nach Gabelsberger und Stelxe -Schrey.

Femer Mitte Mai mit einem 4847

Fortbildungs-Kursus
nach System Gabelsberger und Stolze -Schrey.

Ifandelsleliranltait o. Töilerüanöslslöiöle„Merkur *
— grJBte » und ältestes derartiges Institut am Platze —

Karlsruhe , KarlstraBe 13
näolist dam Hlontafrer . — Telephon 2018 .

Pforzheimer Goldwaren
'""iiiiiiiiiiiiimtiiifiifiiiiiiifiiimHiminiiimtiimiiutmminiiiimiiiiiuiiiitiiimitiiiiiii

Broschen , Collier , Kreuzchen , Manschetten-
Knöpfe, Krawatten- Nadeln , Taschenuhren in jeder
Preislage , Trauringe von 14 Mk. das Paar an

empfiehlt 4835

Ctir . Fränkle , Soli
Karlsruhe , Kaiser-Wilhelm-Passage 7 a

Apfelwein
Moselapfelwein.

Schweizer Spätbirnenwein ,
garantiert naturrein , allerfetnste
Qualitäten , mehrere Waggons nächste
Woche eintreffend, offerieren billigst , 4789.3 .1

Franz Fiseher& €o.
Fernsprecher 163.

Tciegr. -Adresse : Weinhandiung Fischer.

Prima Salatöl -Ersatz1686a

von vortrefflicher Güte und feinstem Gesch « a«r.
«. Amtlich untersucht und völlig einwandfrei erklärt . Ga °
^ « tie : in keinerlei Weise gesundheitsschädlich und zum min -
S3i■ t 1

»" Monate haltbar , selbst i« der heißesten Jahreszeit .
K,;

°°» annen von KKilo ab per K !lo JL 1.50 (jenen Nachnahme.
t " c. wiebetb rkLnker u. Wirt « bei ehrabnabnie billiger ,
^ " •nnnns Versandhaus , Stuttgart « MarienpialiSa .

Eis ! ! Eis ! !
zum Abonnement auf

Hartgefrorenes Kunsteis
iadet ergebenst ein «14932

Carl Pfelferle ,
E hprinzenstr . 23 , Telephon 1415 .

Gebrauchte , aber noch gut
erhaltene

Schreibmaschine
mit sichtbarerSchrift zu kauseu
gesucht . Gest. An« eb«te mit
Angahe deS StzstemS und Alter
d»r Maschine , sowie Preis und
Schriftprobe erbeten an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " Unter Nr . 1673a.

\tuiii <ter .-*r- «n vi ,
der 7Bad . » reft« "

ll nMpN « e^ U cht Wicht« :
ßui dunkelbl . Mantel .
« Wi^ ni -V® 1'44- 40 - AN^ M .

£ M , 3 . , LeMna -
rr ^U -LiLSt . B149W

AWiHere10—20 mm»,
ichneidenfesSSe

der „Bad . Presse ".

Piccow in Vvs

zu kaufen aekucht. Angeb m .
PreiZangeb . unter Ar . B14893
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse ' erb. 2 .1

Das deutsche Mieder

„ Rees "
tgeletzl . gesch.)

— ohne Ptanchet , ohne Schnürung .
Ein Aug — geschlossen — geöffnet . —

Hlne Wohltat für die Menschheit.
Iii Korsett -Ersatz usw . unentbehrlich :

1 . für Damen . Mädchen und Kinder ;
S. gegen viele Leiden der UnterleibSorgane ;
i. bei Krankenpflege.

Zahlreiche Anerkennungen , auch von Aerzten .

ZW Aenderungen ^
auch anderer Korsetts , sorgfältig u. preiswert .

Reformhaus Neubert
Kaiserstratzs 122 .4859

GOLD WAR EN »■■y.rr.4g;
Große Auswahl

National -Schmuck

Fr.Widmann. Goldschmied,
Kaiserstrafle 223 .

Reparaturen an Gold- u . Silber¬
waren werden prompt und

sauber ausgeführt. 1394

GlW . EI (6Mt )ll)C
200 Polt , neu , wegen Ein¬
rückung abzugeben . Angebote
sind zu richten u . Nr . B14804
an die GeschäflSstel 's der
..Badischen Presse ". 2 .2

lie egeniieitsüaor.
® epcn rückgängigem Kauf )

1 Diwan , tri Mocsuett, inti
eichenem Umbau ,
1 eichener AnSzuatisch .
6 eichen . Stühle in gleichem
Moquett . alleS Roßhaarpoliter .
lBertaufspreiS 527 Mk.) werden
komp lett für350 Mk. abgegeben ,
eventl . auch einzeln . 4852
E . Schütz . Kaiskrsir . 227 .

S$ ellfif$ e
Kabeljau
{Rfjetnsalm

Räucherwaren und
Marinaden. 4S56

Frische Kibitjeief

Täglich
friföe öpargeln

Qmüfe * und
Obftkonferven

Marmeladen a. Gelees,
Rhein. Apfelkraut

Fruchtsäfte
zu Erfrischungen

Weiß- und Rotweine,
Rrankemveine

in grSestrr Avwj Kt
bei

GansBissel
Hoflieferant

I Kaisers .r. ISO Tel 33S
gegenüber der Hauptpost .

(ÄÜjlii aller ilrt werden zum
vlUJlC Flicken angenommen .
B'«'° Waldhornstr . 18,HtS .. pt.

W verkanfch
linricHlDBi)

dreisitzig, ist altershalber billig
abzugeben : auch tSnnte daS
feit 32 Jahren bestehende Ge-
schüft weitergeführt werden .
Angebote unt . Nr . B14924 an
die Gekchäftskt, d . , ?ad .Presse ' .

WMmlw
als Leminstrument ganz vor¬
züglich verkauft für Mk. 50.—

Johs . Schloile ,
Douglasstrafte 84 ,

neben der Hauptpost

Fahrrad
mit Freilauf abzugeb, B148S8
Waldhsrnstr . 18. Htbi . . p -̂ rt .

Guterhaltenes Fahrrad
billig zu vexkaufen . B14928

« aik« !-str. ? 7 . 11̂

w . Ti
'ix 25 Mk. Zerrauft.

Kaisers ?». 57 , II.

entral -
c gut .

B14927
' ! ii ^>kc >ienwagen . gut er»

halten , zu verkamen . B1486S
RLvpnrrersir . 29e . Part. r.f Kerh lerreliÄc

« itSchotz .U «berzieher .blautS
Kostüm . eine 5ton,ertzitber
billig zu verk . Händler »erbet.
B14872 Mark ^ rasenstr . 47,Il .

Neuer
erstklasfiger . . .
zuvetkaufenlohne Hose) , große ,
ichlanke Figur . LI 4865

S- oeckk,'tr . 4 « . IV.

lschwarzeST chkoiliim
aus Seide gearbeitet , fast neu ,
Größe 44, zu verkaufen .

Zu erfragen u. Nr . 4860 in
d . i« eschaftSst. d . „Bad . Presse ' .

Leder , Grötze 36 . billig zu
verkaufen . B14891
V numeifterftr . 14 . Stb . III

Su
verlaufen : Ein schönes,

kräftiges Mntterschwein
lGrstl . ) einige Wochen trächtig .

Weingarten b . Durlich .

Junger , tüchtiger

HüMfMflfl
iebentl . KriegKinval '. de ) zu so-
fortigem Eintritt gesucht . —
Angebote mit Angabe der
Gehaltsansprüche an den
CenossenschastsverSand
bab . landw . Bereinigungen .

4842 Lauterbergstr . 3.

Reisende,
welche Kvloninlwarengefchäfte
besuchen, für einige lohnende
Artikel mitzunehmen , gesucht .
k '«><ei ' Lxi 'ieli , KarlSrub «,
B '^ Grenzftraße 4 . 1 . St .

Zwei tüchtige 4858

sowie mehrere zuverlässige

Arbeiter
werden bei gutem Lohn , u

sofortigem Eintritt in
dauernde Stelle gesucht .

U:nt ft - SslsBiolt
« erb- » , jarWUff-8 tftSttl *fl • .aJ .J .

ftgrlaraltt » jlhriihifni.

Schuhmacher,
welcher etliche Paar Sohlen u.
Fleck außer dem Hause noch
machen !ann , auf sofort qe-
sucht. » 14867
( « ra jewslsi . Schuhmacher»
meister , Auaustastr . IS

pigipfÄfier
für sofort gesucht . 4844
I . Burg . Chem. Waschanstalt ,

Karlstraße 48.
Ein jüngerer

HaiOurjche
sofort gesucht . 4845

RtstMlMt MbtUti SttBl
LndwiaSvIiq .

Lehrling geW!
In bessere Drogerie ein

williger , junger Mann mit
ernten Srnulkenntnissen für
sofort gesucht. Schriftliche An-
aebote unter Nr . 4846 an die
GeschästSst. der . Bad . Presse ' .

m mm 1M

Lipp-Piano
wenig gespielt, verkauft billig
Johs . Schlaile ,

DonKlasstra0e 24 ,
neben der Hauptpost.

Jiroet qieiche, schone , vollst.
Betten , einzelne Betten , Ro >?-
baarmatratzen , Federnbetten ,
Waschkommode, Nachttische,

« . 6o)[( int(
zum fofertig . Eintritt gesucht .

Narlistafiier « Eartfi
IM« lbnss 4799

Neureutherstraße Nr . 4 .

ei sofort . Vergütung gesucht.
L . Glocltner ,

L,th . Anstalt u . Steindruckerei .

Cbiffonnierf , Liegestubl .
Stuhle , Sptegel , Reaulateur ,
Kommode . Schreibkommode ,
Schreibtisch , eich . Bücherschait ,
zum Hängen , versch . Tische,
sir. eich . Trümo , Fenstertritt ,
Küchenschrank, und nixh ver-
schiedeneS, alles gut erdalten ,
billig abzugeben . B14923
Evv !e,M5 >»eIoesch . .^ t» i »«k r

Villigzu ve . kaufen : Zei>
ceibtisch, bequeme , ich!

Gesucht
auf 1 , Mai ein tüchtiges , zu-
verlässiges Mädcheu für
Küche und Hausarbeit . Nur
solche mit guten Zeugnissen
können berücksichtigt werden .

Näheres kkrau Kaufmann ,
Wcftendftr . 55. 3. St . 4804 »

Wir suchen für sofort einen Fachmauu als

Süddeutsche Piassavawerke
Wimmar & Ziegler

16ö5a Iiappelrodeck (Baden ).

tuet
Schreibtisch , bequeme ,

"
schöne

FauteuilS . mit u . ohne Ein¬
richtung , THiffonniere , Wasch -
komm. u . Nachttisch m . Marm .,
elcg . größ . Flurgarderobe . Eta -
gere , Epiel - u . arof?. mod. AuS-
siiebtisch . HciuSapsiheke. reines

» erk . kleiner u. » r « ,;erer
rank, feine AtÜi>l<»kn .

'̂ otenfchrankchen, Retkorett .
feine Konsole . ? erand« «obei .
Bluschbank, Ebristoffle <vesteck .
silb. Kaffcclöffel , t: s !d . Damen -
'cing , a !^ Geschenk passend.
Lehmann . An - und Verkauf .

. iU . 2. St . jB '<3!r
Gut erh. MuderbettsteUe m.

neuer Matratze u . ein starker
Tponwagen bill. zn ver?

Steinftr . 59. Stb . III. I.

XäfttifK Fcherime«
finde« sofort lohnende Beschäftigung in der

SachitEdurei f . Aierzsrleli , „M Presse
'

,
Lammstraße Ib .

Gesucht fleiszige junr(e 168 i

M . adc Im ert
über 16 Jahre, für leichte Beschäftigung. Arbeitsbuch
und Quittungskarte mitbringen.

OesefiS&chafi Sä»^er9
Grüuwwkel .

Röchin gesucht . |
In ein Gasthaus im mitt -

leren Schwari?wald wird eine
erfahrene Köchin, die selbstän-
bin kochen kann, gesucht . Ein »
tritt sofort oder ab 1 . Juni .
Angebote mit Gehaltsanspr . ,
KsugniSabschrifterl und An-
gab- deS Älter » lind unter
Nr . 1682a an die GeschäftSst.
der „Bad . Presse ' zu richten.

Danksagung.
D ;.e herzliche Teilnahme, die uhs beim Hinscheiden

unseres lieben Vaters

gm Carl Berlandy
entgegengebracht wurde, empfanden wir trostreich
und sagen für alle Beweise des XRtgefühls unseren
aufrichtigen Dank. B14862

Karlsruhe , den 26 . April 1916.

Eugen,
' Karl u. Frieda Berlandy.

Erfahrenes

Zimmermädchen
oder eins . Jungfer , verf . im
servieren . Nähen , Bügeln ,
für vorn . Fremdenpension qe-
sucht zum 1. Mai . B14V73
Baden -Baden . Bertholbitr . 7.

Einfach . , bcss. Mädchen, in
Nähen u. Handarbeit gut be-
wandert , wird zur Pflege
einer etwas leidenden Dame
auf X. Mai gesucht. Vorzust.
von 2 bis 4 Uhr. Zu ersrcr-
aen unter Nr . B14869 in der
GeschäftSst. der . Bad . Presse ' .

Mag . MWei , iSÄ
Haushalt für vormittags sof.
gesucht. Angebote mit Lohn»
anspr . unter B14912 an die
GeschäftSstelle d. . Bad . Presse ' .

Wegen Erkrankung
meiner langjährigen
Köchin suche ich per
sofort ein Mädchen .
daS selbständig kochen
kann und Hausarbeit
übernimmt . Guter j
Lohn , gute Behand -
lung . Zu erfragen
Ettlinaerstratze 5 a .
3. Stock. 4865

VS « Se»«-K.»-
Arbeiten gesucht auf 1. Mai .

» «rfrt " " —3314925 trfchftr . 4P , III.

SlriWiil- Mlimii
per sofort gesucht. B14S6S

T . 5loch . Erbvrinzeustr . 21.
«tritt für Dienstag
• WM u. « emStaa

vormittaa gesucht . Näh . vor»
mittags -Sirschstr . 7» . ll . B »^

Näb . BorhoUstr . 4 >. M . B '"»

Monatssrau
für 2 Stunden nachm. gesucht.
B14929 Sofienltr . «4. Part.

Kaufmann
26 Jahre alt , militäruntaugl . .
in Erpedition u. Buchführung
u. allen Büroarbeiten bewan »
dert , sucht zum 1 . Mai oder
später anderweitige Stellung .
Angeb . unt. Nr . 2314874 an
d. Geschäfts! , d . Bad . Presse .

Tüchtiger Mann
21 Jabre . militärfrei , perfekt
in Stenographie u. Maschinen -
schreiben, sowie mit der eins .
Buchführung . Kassen- u . Lohn-
wesen gut vertraut , sucht

« lt. einf . Fräulein , tüchtig
im HauSbalt u. in Kranken-
pflege erfahren , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse . Stelle als
Stii ^e oder Sauehälterin bei
Herrn oder Dame . Angebote
unter Nr . B14899 an die Ge -
schäitsst. der . Bad . Presse ".

stelle der . Dadi ?ch«n

Mtlen-Gesuche
Vrauführer

29 Jahre alt . militärfr ., d .
1 % I . tn. Erfolg i. ei. Gesch .
v. 49 000 hl Umsatz als Bra ^-
meister tätia war . sucht sich t.
gleicher Eigenschaft o . Erve -
dient zu verändern . Angeb.
unter Nr . B14836 an die Ge¬
schäftSst . der . Bad . Presse ' .

SrSulsin
welches im Sticken von Leib-.
Tisch- und Bettwäsche gut be»
wandert i 't . würde auch außee
dem Hause Kunden annehuu
bei billigst . Berechn . , mit od.
ohne . Kost. Angebote unt«
Nr̂ B148Sl an die GeschäilS»

Zu vermiele »
klarlstraste 20 , parterre .

3 - 1 Siinmerwuhnunf
sof. ob . spät, zu Perm. SB"**
citntertjcui « < Uvipönung , 8
oJ Zimmer , Küche , GaS , auf
l. Juli zu vermieten . B1490 »
Kailerstr . 11 », imLaden rechts.
Bürgerstr . 17, Serienbau , ist
eine Dreizimmer -Wohnung

auf 1. Juli oder früher zu
vermieten . 814903

Saifcrftr . 109 ist schone £ rdi^
zünmerwohuung mit Bade»,Speisekammer , Balkon , auf
1 . Juli oder früher zu Venn.
Nä !, . daselbst III . St . B14511

Uhlandsrr. 40, Ecke Scrficnür . .
III . Stock, ist eine schona
Wohnung mit 4 Zimmern u .
Zubehör sofort zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden
od . Kriegstr . 238 . » 1490»

Rintheim , 1 Wohnung an klei¬
nere Familie billig zu ver-
mieten . Näherei Haiiin .
strafte 3. 814880

möbNönnige Zimmer
(Wohn - u. Schlafzimmer mit
3 Betten ) event . mit KochgaS
sind auf 1. Mai oder später zu
vermieten . Zu erfr . u . B 1490V
in d . GeschäftSst. d . Bad . Presse .

Gut möbl. Zimmer eventl .
Wohn. u. Schlafzimmer mit
eleÄr . Licht zu verm. B148Ä

Akademiestraße 22 , II .
Badeii - Vade « .

Möbl . Zimmer , eventuell
Wohnzimmer mit Schlaf ,
zimmer . in herrlicher Lage u.
gutem Hause während Krieg »-
dauer zu vermieten . Preis

ig . Auskunft erteilt unterma
Nr .
der

314841 die Geschäftsstelle
. Badischen Presse ' . 3. 1
Möblierte » Zimmer

billig Lu vermieten . B14888
ernhardstr. 11. V . r.

Gut möbliertes Zimmer zu' I B14877vermieten .
Zährin iL .Möbl . Llmmer billig

vermieten . 3l, „.„
.Mnrlftraftr 22 , Hths . 4 . St . II ».

Ai" ' o . . .rnhardstr. 8, III . SU lk»^
ist ein gut möbl. Balkon »im -
mer mit bes . Eingang zu ver-
mieten . B1487K

Hirschstr. 32 . II . St . . ist ein
schön möblierte » Zimmer so-
fort zu vermieten .

Sckützcnstr. 57 ist « in möbl.
Zimmer und Schlafstellen zu
öermieten . B14

Einfache» , selbständige tüch-
tige» Fräulein , auch i. Schnei -
dern etwas bewandert , sucht
aus 15. Mai oder 1. Juni
passende Stelle . Näheres zu
erfragen B14853

Körnorstrafie 15 , 1 . Stock.

Miet -Gesuche
Im
kleine» OLuSchen mit Garten,
möglichst alleinstehend , land-
schaftlich schön gelegen , zum
Alleinbewobnen zu miete« od.
zn kaufen gesucht . Sofortige
Angebote unt . Nr . 1673a an die
GeschäftSst . d . „Bad .Presse ." 3.2

Lvrilch
mlkleisMMseWl.

Angeb . unt . Nr . 485 ? a»
dieGcichäftSst . d .Bad .Preffe .

Geräumige , helle
3 Zimmern ohnung
in gutem Hause , ev. mit Bad
und sonstigem Zubehör , auf
I . Juli gesucht . Südwestüadt .
Nähe Hauptbahnhof . Angebote
mit Preisangabe u . Nr . 4861
an die Geschäftsstelle der »Ba -
dischen Presse ' .

Besseres Mädchen
kern Sande sucht zu Kindern
Stelle auf 1 . Mai . war schon
in gutem Game.
Selsortstr. 10 . III.

31488t
, bei Kern .

Solides FräuU , Wienerin .
KO I . , symv . Aeiißerc , gute
llr .mar.gSrormtn , sucht

Servierjtelle.
(Ä?iwe Sfnfän (ie« * ) . GeU.

Angebote unter 8 . öl . 144 an
Rudolf Mosse. Stuttgart . 1680a

Akademiker sucht helle» , ae.
räumiges Zimmer mit oder
ohne Pension in freier Lage
bei ruhigen Leuten . Sofor -
tige Angebote unter B14878
an die Geschäftsstelle der . Va «

Presse " erbeten .
Zimmer gesucht, ikfriift &i

fräul » in sucht einfache» , « öbl.
Zimmer eventl . mit Pension ^
Angebote mit billigst . Brei»
unter Nr . B14S96 an die Ge °
kchä ' t ' it . »Bad . Presse " .

Mit
besond . Eliig . in der Südstadl
imögl . Nähe des Stadtgartens )
für sofort zu nnete » gesucht .
Ang -ibote mit PreiSana . unter
Nr . Bl <922 an die GeschäftSjl .
der . Bad. Presse ' erdete«.
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Statt jeder besonderen Mitteilung «
Oestern nachmittag verschied nach kurzer, schwerer Krankheit mein

lieber Mann, unser treusorgender Sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Fabrikant Albert Schulze
im Alter von 54 1/, Jahren . 4840

Karlsruhe, den 27 . April 1916.

Im Namen der trauernden Hinterbliebeneni

Anna Schulze , geb . Esche.
Gustav Sdiulze , Werkmeister, nebst Familie.
Frida Hansen , Nichte

Die Feuerbestattung findet am Samstag , den 29 . April, vormittags
11 Uhr, im Krematorium des Karlsruher Friedhofes statt.

Am Mittwoch nachmittag verschied unerwartet nach kurzer Krankheit
unser Mitbegründer und Teilhaber

Herr Albert Sdiulze .
Er hatte an der Entwicklung unseres Unternehmens den regsten An¬

teil und verlieren wir in dem Verstorbenen einen treusorgenden Ratgeber,
welcher durch seine unermüdliche Schaffensfreudigkeit und Pflichterfüllung
unser OeschÄft mit zu der heutigen Bedeutung brachte.

Wir erleiden durch seinen Heimgang einen schweren Verlust und
werden wir sein Andenken allzeit dankbar in Ehren halten. 4S41

Karlsruhe, den 27 . April 1910,

Maschinenfabrik Oscar Sichtig & Co.
Karlsruhe.

Die Feuerbestattung findet am Samstag , den 29 . April , vormittags
11 Uhr, im Krematorium des Karlsruher Friedhofes statt.

HM »
: " •.<"

"v'; ' "M

Gestern nachmittag verschied unerwartet schnell

Herr Albert Schulze
Mitbegründer und Teilhaber

der Maschinenfabrik Sichtig 8t Co . Karlsruhe
im Alter von nahezu 54 '/» Jahren,

Der Heimgegangene war für uns ein gerechter , edeldenkender und
fürsorglicher Vorgesetzter , dessen Andenken wir stets in hohen Ehren
halten werden . 4838

Karlsrahe, den 27. April 1916.

Die Angestellten
der Maschinenfabrik ÖSCHr Sichtig & Co,

Karlsruhe.

Ära 26 . April verschied

Herr Albert Schulze
Mitinhaber der Maschinenfabrik Oscar Sichtig & Co.

Der so plötzlich Dahingeschiedene war ans jederzeit
ein guter Berater und Prinzipal .

Wir werden demselben dauernd ein dankbares nnd
ehrliches Gedenken bewahren . 4839

Karlsruhe , den 27 - April 1916.

Die Arbeiter
der Maschinenfabrik Oscar Sichtig Co .

Karlsruhe .

Ii

Den verehrl . Mitgliedern zur Kenntnis , daß
unser langjähriges Mitglied

gestern nachmittag verschieden ist . Wir ver¬
lieren in ihm ein nicht nur treues , sondern
auch jederzeit opferbereites , verdienstvolles
Mitglied . Ehre seinem Andenken .

Zu zahlreicher Beteiligung an der Feuer¬
bestattung am Samstag , vormittags 11 Uhr ,
ladet höfl . an Der Vorstand .

F
WWWMM

'

WM

Den Heldentod fürs Vater¬
land starb unser verdienst¬
volles aktives Mitglied

Herr

Hans Ifzel
Architekt

Leutnant der Reserve Im Inl .-Regt . Nr. 117,
Ritter des Eisernen Kreuzes I. u . II . Klasse,
Inhaber der hessischen Taplerkeltsmedaille .

Ehre seinem Andenken !

f^heinklub Allemannia
Karlsruhe , e . V.

f

Stall besonderer Anzeige,
Infolge seiner am 16 . April erlittenen

Verwundung starb am 20 . April , im Alter
von 28 V. Jahren , unser lieber Sohn ,
Bruder und Schwager

Franz Leppert
Leutnant d . R . im Grenad . - Regt . 110

den Heldentod fürs Vaterland .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
SalBus Leppert , Privat.
Die Beerdigung findet Samstag nach¬

mittag 3 Uhr von der Frfedhofkapelle
aus statt 4862

Trauerhaus : Lachnersfeasse 2 .

Sätet wiküe einen flVjjohr .
Jun >ev für ntafe. Cntschäd .u .

in Iwte wfW ?
!tn «elste

» Ladies «

(Tin S JijrtY'.re alle § Kind
fSr .abe ) lciib in liebepolle
Pflege gegeben . Angebote
unter Ar . B14882 a « die Ge¬
schäftsstelle der . Bab . Presse "
erbeten .

MmWliiie,
Tktinette .

Lagerbesuch lohnend .

Irthur BaeP
Stiftete . 133,1 Steppt
Werdermarkt

bei der Kirche
suirant . reiner Bieuenhon «!
lTannenbonig ) per Pfd . Jfi .W:
Bitte Gläser mitbringen . B "?

Wacholdersast.
bekannt beste Qualität , Ost '
stadt -Markt bis Oktober ?u>n
letzten Male zu haben . Tcckc
jeder seinen Bedarf . B ! 4t0u

Schwallwälder . garantiert
rein , Pfund 1 .30 Sit .
®14fi03.2.1 fflettpiflftr . 40 . „

eingetroffen . S140U
Vogel - u. Zierstskühandlu «» '

Amaliensiraße 22.

Zahle fiir ««brauchte Säck«
bis Mi . 1 .40 per Stück . Min «
Landau . Adlerlir . ix . a . Lade«,-

Leichtbenzin
extrafein , liefert sehrl
dorteithaft 4N7

Yhem . Fabrik '
F . Menseer , Karl »-

i ruhe i .Ä .,Gartenstr .77 .

Witwer . 40 I .. kath . . veror ,
stattl . Ersch . , 3 grön . Kind ,

staew ,
• Erfr . . .

lies; ? , wünscht .
Bekanntsch . repräs ., charaktcrvj .
ges. Frl . od . Witwe bis 4V 3 -
im . 1 Kind nicht ausg .) zwca «

Heirat.
Liebe zu Äiitb . erford . iScJ'
mög . mefit unbedingt notwen «.
Verschwieg , beiders . Vebini -
Zuschriften unter Nr . B1484«
an die Geschäftsstelle der ,,Ba«
bischen Presse " erbten . ^

Heirat .
öostunterbeamter , Viitte '■$ >

kath. , wünscht mit Frl . odek
Wwe . bekannt «u werden »T
Heirat . Angebote mit Ansave
der verbältnifse unter G
BI48V1 an die GeschäftSst «»«
der ..Badischen Presse " tf
beten .

Noch abzugeben ab Fubrik :

K-rde! M
dünne« Vwdsadenf «
Pslstee - v . i !shnkbeanÄe ^ ,7H.
ttitnnZit ' r , ^ erlänH . Gütbt -
itraste &6, K j » . S814&1B.2 . 1

WerZsreK
Oüermvntag nacht ein d
Uel *c£iebet (3Äc *#ot .
ei» ?tttfrrj &nr . ftfilearn .
» Men ; . Ä&flT:qch . Bea. r
«nf oe« ilr«,

Anbanger (Ametyst u . Ohr¬
ring ) verlöre « Kaikerstr . bis
Eisenlohrstr . Gra . Belohn , ab « .
B14907 Kaiserftr . , S7 .

Verlsren
Nllldcnes Ärmband am
tag abend auf dem Ä->cl>°
Vaumeiüer -, Ettlinger - . Kar >
Friedrich - . Kgisersrr . bis * **.
ninaer . Wqua . geg . BclonM
B1 « 7v ' Dr « i»str . 4. IV . ^
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